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Seminaristen und Lehrer. Halle (Schrödel). XVI u. 404 S.

Der Verfasser will ein Lehrbuch schaffen, das auf T wissenschaftlicher
Grundlage ruht, tief in die Wissenschaft einführt und das ganze Lehrgebäude
vor den Augen des Präparanden und Seminaristen aufbaut." Dass er „die
Ergebnisse der Sprachforschung der letzen Jahrzehnte dem Unterricht
zugänglich machen" will, ist verdienstlich; ob er aber mit diesem ausgibigen
Extrakt germanistischer Wissenschaft den richtigen Weg beschreite, ist eine
andere Frage. Der Schüler findet sich in der gehäuften Stoffmasse nicht zu-
reeht. Wissen wird er doch nicht alles müssen, was auf diesen 400 Seiten
steht, und wenn es sieh um Anregung und Anleitung handelt, wirkt das

Wort des Lehrers wohl besser als das Buch. Immer wieder fällt mir an
reichsdeutschen Lehrbüchern in unserem Fache auf, dass sie alles bis aufs
letzte Tüpflein selber sagen wollen und dem Lehrer so gar keinen eigenen
Geist zutrauen! W.
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